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Die „Attentatsliste“ 
Eine ukrainische „Attentatsliste“ veröffentlicht Namen und 
Adressen von angeblichen „russischen Propagandisten“. Es stellt 
sich heraus, dass die Ersteller nicht in der Ukraine ansässig sind, 
sondern in Langley, Virginia, wo sich auch das Hauptquartier der CIA 
befindet. 
Von Jeremy KuzmarovPublished On: 15. Oktober 2022Kategorien: Krieg & Frieden 

Henry Kissinger steht auf Grund seiner Aussagen zum Russland-Ukraine-Krieg auf einer 
Webseite, die als „Attentastsliste“ dient. Symbolfoto, gemeinfrei. 

 

Nur Zufall, richtig? 
Auf der Grundlage des Gesetzes 117-128 finanziert der US-Kongress eine Organisation namens 
„Ukrainian Center for Countering Disinformation“ (CCD), deren erklärtes Ziel laut ihrer Website darin 
besteht, „russische Desinformation zu bekämpfen“. Der eigentliche Zweck dieser Organisation 
könnte jedoch sein, eine Art „Fatwa-Liste“ [1] mit angeblichen Verrätern zu erstellen, die patriotische 
Amerikaner und/oder Ukrainer zu ermorden gedenken. 

Auf der Fatwa-Liste [2] stehen „Verräter“ wie die Schriftsteller Chris Hedges und Glenn 
Greenwald, der Politikwissenschaftler John Mearsheimer, der Pink-Floyd-Sänger Roger 
Waters, Senator Rand Paul (R-KY, Republikaner-Kentucky, Anm. d. Red.), die ehemalige 
Präsidentschaftskandidatin Tulsi Gabbard, der konservative Militäranalyst Edward Luttwak 
[3], der auf die Liste gesetzt wurde, weil er vorschlug, in den Regionen Donezk und Luhansk 
Referenden über ihre Beziehungen zur Ukraine abzuhalten, und Henry Kissinger, der sich über 
die Aussichten auf einen Krieg zwischen den USA und Russland Sorgen macht. 
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Die Profile vieler Personen, die auf der „Abschussliste“ stehen, wurden auf der Website 
Myrotvorets [4] (was auf Ukrainisch „Friedensstifter“ bedeutet [5]) veröffentlicht, deren 
Domainname in Langley, Virginia, angegeben ist – dem Hauptsitz der CIA. 

Myrotvorets wurde 2014 nach dem Putsch auf dem Maidan mit Unterstützung eines Offiziers des 
US-Geheimdienstes, Joel Harding, gegründet und zielt darauf ab, neben pro-russischen 
Propagandisten auch Agenten des russischen Geheimdienstes (FSB) und Wagner-Söldner [6] zu 
outen. Die Seite zeigt grausame Fotos von toten Russen. In der Begrüßungsnachricht wird für sich 
selbst als „CIA-Projekt“ geworben. [7] 

Leider sind viele auf der Feindes-Liste von Myrotvorets bereits ermordet worden. Wenn dies 
geschieht, wird das ukrainische Wort ЛИКВИДИРОВАН („LIQUIDIERT“) in großen roten 
Buchstaben über ihr Bild gestempelt – so geschehen beim Mord an dem italienischen 
Journalisten Andrea Rocchelli. 

Als Hinweis auf ihren üblen Charakter hat Myrotvorets die Namen von mehr als 300 Kindern [8] 
aufgelistet, darunter die der 13-jährigen Faina Sawenkowa [9], die in den sozialen Medien über den 
Terror der ukrainischen Armee in der Ostukraine geschrieben hat. 

 

Steckbrief des deutsch-US-amerikanischer Politikwissenschaftlers und ehemaligen 
Politikers der Republikanischen Partei, Henry Kissinger. Screenshot der Webseite 
„Myrotvorets“. 
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Grausame terroristische Handlungen 
Die Ausweitung der Attentatskampagne der ukrainischen Regierung – nach dem Vorbild der von 
der CIA durchgeführten Phoenix-Operation in Vietnam [10] – wurde veranschaulicht durch die 
Ermordung des Generalstaatsanwalts der Volksrepublik Luhansk (LPR), Sergej Gorenko 
[11], und seiner Stellvertreterin, Jekaterina Steglenko, nachdem eine Kiewer Bombe am 16. 
September den Sitz der Generalstaatsanwaltschaft in Luhansk erschüttert hatte. 

Die New York Times hatte zuvor über ukrainische Kommandoeinheiten berichtet, welche zugaben, 
Autobomben [12] hinter den russischen Linien gegen pro-russische Polizisten und Politiker 
gelegt zu haben. 

Ebenfalls am 16. September schlugen mindestens fünf US-amerikanische HIMARS-Raketen im 
Gebäude der Zivilverwaltung in der Stadt Cherson ein und verübten ein Attentat auf Kirill 
Stremousov, [13] den stellvertretenden Vorsitzenden der militärisch-zivilen Verwaltung. 
Ekaterina Gubareva, eine Regierungsangestellte, die verwundet wurde (ein Fahrer wurde getötet), 
bezeichnete den Anschlag als „feigen Terrorakt“. [1] 

Scott Ritter meldet sich zu Wort 
Scott Ritter, der ehemalige Geheimdienstoffizier der Marine, der den Betrug im 
Zusammenhang mit den Massenvernichtungswaffen im Irak aufgedeckt hat, steht auf der 
Liste der Verräter des CCD, die auf der Website von Myrotvorets als „Feinde der Ukraine“ 
aufgeführt sind. 

Am 7. September nahm Ritter an einer Pressekonferenz des Schiller-Instituts teil, einer in 
Deutschland ansässigen Denkfabrik für Wirtschaftsfragen. Dort kritisierte er die Delegation des New 
Yorker Kongresses für ihre Unterstützung der House Resolution 7691, des Additional Supplemental 
Appropriations Act von 2022, welcher am 21. Mai 2022 in das Gesetz 117-128 überführt wurde. 

In einem Brief [14] an die Demokraten Chuck Schumer, Kirsten Gillibrand und Paul Tonko schrieb 
Ritter im Juli, dass das Gesetz 117-128 gegen den ersten Zusatzartikel der Verfassung der 
Vereinigten Staaten verstoße, der besagt, dass „der Kongress kein Gesetz erlassen darf, 
welches die Rede- oder Pressefreiheit verkürzt“. 

Das öffentliche Gesetz 117-128 schränkt die Rede- und Pressefreiheit ein, indem es die 
Veröffentlichung der „Schwarzen Liste“ durch die ukrainische Regierung unterstützt, in der US-
Bürger als „russische Propagandisten“ bezeichnet werden, die ihre verfassungsmäßigen Rechte 
auf Rede- und Pressefreiheit wahrnehmen. 

Auf der Pressekonferenz am 7. September wiederholte Ritter seine Verachtung für die Tatsache, 
dass US-Steuergelder, die die ukrainische Regierung subventionieren, 

„dazu verwendet werden, amerikanische Bürger, die ihr verfassungsmäßiges Recht auf 
Meinungsfreiheit wahrnehmen, ins Visier zu nehmen und einzuschüchtern“. 

Ritter sagte, besonders gefährlich sei die Verwendung des Begriffs „Informations-Terrorist“ durch 
den CCD, der „im Grunde genommen grünes Licht dafür gibt, dass Kritiker der Regierungspolitik 
als Terroristen eingestuft werden“ und „die Ermordung von Amerikanern im Ausland oder im 
eigenen Land billigen könnte“. 

Laut Ritter ist die Gefahr, dass ukrainischer Staatsterrorismus sich auf die USA ausdehnt, sehr 
real. 

Er sagte, dass in seiner Nähe im Bundesstaat New York viele Ukrainer leben, die Stepan 
Bandera verehren, einen ukrainischen Nationalisten und Nazi-Kollaborateur im Zweiten Weltkrieg. 
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Laut dem Historiker Norman J.W. Goda [15] starteten Banderas Leutnants ein Pogrom, bei dem 
innerhalb weniger Tage 4.000 Lemberger Juden getötet wurden, wobei sie Waffen von 
Gewehren bis hin zu Metallstangen einsetzten. 

Ritter fragte, was für eine Botschaft die US-Regierung sende, wenn sie diese Gruppen unterstützt 
und Kritiker ihrer Politik als „Informations-Terroristen“ bezeichnet. 

„Wenn Sie glauben, dass die Website ein Witz ist, fragen Sie Alexander Dugin, der an der 
Beerdigung seiner Tochter [Darya Dugina, die am 23. August in Moskau durch eine Autobombe 

von Terroristen getötet wurde] teilnehmen musste.“ 
Ritter betrachtet sich selbst als amerikanischen Patrioten, der seinem Land jahrelang im Militär und 
als Waffeninspektor im Irak gedient hat. 

 

Die russische Journalistin Darya Dugina, 29, die ebenfalls auf der Abschussliste von 
Myrotvorets stand, wurde am 23. August bei einem Autobombenanschlag in Moskau 
getötet. Screenshot der Webseite Myrotvorets. 

Er erinnerte sich daran, dass man ihn „Saddams Handlanger“ nannte und ihm alle möglichen 
anderen Bezeichnungen an den Kopf warf, weil er die Wahrheit über den Mythos der 
Massenvernichtungswaffen berichtet hatte, und sagte, dass der Irak-Krieg hätte vermieden und 
Millionen von Menschenleben gerettet werden können, wenn die Menschen seine Worte beherzigt 
hätten. 

In Bezug auf die Ukraine sagte Ritter, er werde erneut angeprangert – diesmal wegen sachlicher 
Äußerungen wie der, dass 

1. die NATO Stützpunkte auf ukrainischem Boden habe [16], 
2. der Krieg ein Stellvertreterkonflikt zwischen den USA und Russland sei, 

sowie 
3. die Sanktionen den USA und den EU-Ländern mehr geschadet hätten als 

Russland. 
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Ritter sagte, er werde auch deshalb angegriffen, weil er eine sorgfältige forensische Analyse der 
Gräueltat in Butscha im März/April vorgenommen habe, die zu dem Schluss gekommen sei, dass 
sie „anscheinend von Kräften verübt wurde, die der ukrainischen Regierung unterstellt sind“. 
[2] 

Ritter sagt weiter, dass er Debatten und Meinungsverschiedenheiten über seine Einschätzungen 
begrüße – auch unter den Mitarbeitern des CCD. 

„Wenn jemand mit meinen Fakten und Schlussfolgerungen nicht einverstanden ist, dann soll er 
mit mir diskutieren, aber nicht versuchen, mich durch Einschüchterung zum Schweigen zu bringen 
oder mich als Informations-Terroristen zu bezeichnen, was mich möglicherweise zum Tode 
verurteilen könnte.“ 

Auch Geoff Young, Kandidat der Demokratischen Partei aus Kentucky, steht auf der Abschussliste 
Geoff Young, der Kandidat der Demokratischen Partei im 6. Kongressbezirk von Kentucky, steht 
ebenfalls auf der Abschussliste der ukrainischen Regierung – obwohl sich nur wenige in seiner 
Partei für ihn eingesetzt haben. 

Young sagt, er stehe auf der Liste, weil er den Standpunkt vertrete, dass die Ukraine seit 2014 
keine funktionierende Demokratie mehr sei. 

Vielmehr wurde sie weitgehend vom US-Außenministerium und der CIA kontrolliert und hat 
unschuldige Zivilisten in Donezk und Luhansk beschossen, wobei mehr als 10.000 Zivilisten 
getötet wurden – drei Mal mehr als am 11. September 2001 in den USA. 

Darüber hinaus hat die Ukraine gut bewaffnete Nazi-Gruppen entsandt, um sich ethnische 
Russen im Rahmen ethnischer Säuberungsaktionen vorzunehmen, über die in den US-Medien 
nicht berichtet wurde. 

Young sagt, seine Aufnahme in die Abschussliste sei eine Form der Wahlmanipulation – man 
versuche, seinen Namen in Verruf zu bringen und seine Chancen auf einen Sieg über den 
amtierenden Republikaner Andy Barr zu vereiteln, gegen den Young kandidiert. 

Diane Sare, LaRouche-Kandidatin für den New Yorker Senat, angegriffen 
Eine weitere Person auf der Abschussliste ist Diane Sare aus Burlington, Vermont, die Chuck 
Schumer bei den Zwischenwahlen im November seinen Sitz im Senat von New York streitig machen 
will. 

Sare, vormals klassische Musikerin und Chordirigentin, ist Gründerin des Schiller-Instituts und 
arbeitete 32 Jahre lang mit Lyndon LaRouche zusammen, bis zu dessen Tod im Jahr 2019. 

LaRouche war eine umstrittene Figur in der US-Politik, die von einigen als Sektenführer, CIA-
Schöpfung oder gar Faschist angesehen wird. 

Viele seiner Ideen waren jedoch visionär, so z. B. seine Unterstützung für die Zusammenarbeit 
zwischen den USA und Russland, sowie die Entwicklung einer neuen Weltsicherheits-Architektur 
und eines Wirtschaftssystems, das demokratischer und gerechter sein und künftige Kriege 
verhindern sollte. 

Sare sagte auf der Pressekonferenz am 7. September, dass die Todesliste und die 
Dämonisierungs-Kampagne erfolgreich dazu beigetragen haben, die Debatte über die US-
Bewaffnung eines faschistischen Regimes in der Ukraine zum Schweigen zu bringen – eines 
Regimes, das 13 Oppositionsparteien verboten, russische Medien geschlossen, 
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Tarifverhandlungen verboten und jeden bedroht hat, der in den Referenden, welche in der 
Ostukraine abgehalten werden, für den Wiederanschluss an Russland stimmen will. 

Sare sagte auch, dass Payton Gendron, der Schütze aus Buffalo, New York, der Anfang dieses 
Sommers in einem Lebensmittelgeschäft auf Schwarze schoss, auf seiner Jacke Logos trug, die 
denen von Mitgliedern des Asow-Bataillons ähnelten. 

 

Massenmörder Payton Gendron mit dem vom Asow-Bataillon verwendeten 
Abzeichen der schwarzen Sonne. Quelle: https://blackagendareport.com/new-white-
supremacist-consensus-part-two-shootings-buffalo-solidify-consensus 

Jeder Amerikaner sollte ihrer Meinung nach von seinen gewählten Vertretern verlangen, dass sie 
Stellung beziehen und die USA von der ukrainischen Regierung und ihren neonazistischen Armee-
Regimentern distanzieren. 

Der erste Redner auf der Pressekonferenz am 7. September war Colonel Richard Black, ein 
hochdekorierter Vietnam-Kriegsveteran und ehemaliger Senator des Bundesstaates Virginia. Er 
betonte ebenso wie Ritter, dass der US-Kongress versuche, die Redefreiheit in den USA zu 
kontrollieren – was gegen die US-Verfassung verstoße, indem er eine ausländische Einrichtung, die 
CCD, damit beauftrage. 

Laut Black hat das Heimatschutzministerium Anfang des Jahres versucht, ein 
Desinformationsgremium unter der Leitung von Nina Jankowicz einzurichten [17], einer 
ukrainischen Linguistin und Beraterin des ehemaligen ukrainischen Präsidenten Petro 
Poroschenko. 

Ihr Auftreten in der Öffentlichkeit war so extrem und abschreckend, dass die Gründung des 
Zentrums – zumindest vorläufig – pausiert wurde [18]. 
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Black sagte, dass sich unter den Zielpersonen des CCD auch patriotische Amerikaner mit gut 
informierten Ansichten zur Außenpolitik wie Senator Paul und die ehemalige Kongressabgeordnete 
Gabbard befinden. 

Black sagte, dass die US-Politik in der Ukraine in katastrophaler Weise die Gefahr 
eines totalen Atomkriegs heraufbeschwört. Die Einstufung von Andersdenkenden 
als „Informations-Terroristen“ setzt diese potenziell der Todesstrafe aus, da viele 

Personen auf der Myrotvorets-Website bereits ermordet wurden. 

Obwohl die Fakten spekulativ bleiben, berichtete eine Zeitung aus Rio de Janeiro, dass das Attentat 
am 1. September 2022 auf die argentinische Vizepräsidentin Cristina Fernández de Kirchner 
möglicherweise sogar auf ihre Weigerung zurückzuführen ist, Russlands militärische 
Sonderoperation zu verurteilen, sowie auf ihre Forderung nach Friedensgesprächen zur 
Beendigung des Krieges. 

Das Problem, wenn Menschen wissen, was nicht stimmt 
Der letzte Redner auf der Pressekonferenz am 7. September, der CIA-Veteran Ray McGovern, ein 
Gründer der Organisation Veteran Intelligence Professionals for Sanity (VIPS), zitierte den 
Humoristen Will Rogers, der sagte [19]: „Es ist nicht das, was wir nicht wissen, was uns 
Probleme bereitet, sondern das, von dem wir wissen, dass es nicht so ist.“ 

Zu den Dingen, die Amerikaner zu wissen vorgeben, welche aber nicht stimmen, gehört, dass 
Russland der Aggressor im Konflikt mit der Ukraine ist, sowie dass die Annexion der Krim 
durch Russland „unprovoziert“ gewesen sei – was einfach nicht wahr ist. 

Die Krimbewohner stimmten direkt nach dem von den USA unterstützten Putsch auf dem Maidan 
im Jahr 2014 für den Wiederanschluss an Russland – was Akademiker wie Timothy Snyder aus 
Yale und Mainstream-Medienanalysten weiterhin leugnen, so McGovern. 

Im Jahr 2013, so McGovern, schrieb der russische Präsident Wladimir Putin einen Kommentar in 
der New York Times, in welchem er sich über das wachsende Vertrauen zwischen den USA und 
Russland freute, nachdem er eine Vereinbarung unterstützt hatte, die eine militärische Intervention 
der USA in Syrien verhinderte. 

Putin schrieb auch, dass er mit Obamas Reden über den amerikanischen Exzeptionalismus 
(Anspruch, dass die USA eine Sonderstellung gegenüber allen anderen Nationen einnehmen, Anm. 
d. Red.) nicht einverstanden sei – was ihn zur Zielscheibe der US-Bemühungen um Regimewechsel 
und Destabilisierung machte, bei denen die Ukraine als Stellvertreter benutzt wurde. 

Anfang dieses Jahres hielt der ehemalige Präsident George W. Bush eine Rede, in der er sagte 
[20], ein Mann habe „beschlossen, eine völlig ungerechtfertigte und brutale Invasion des Irak – ich 
meine der Ukraine – zu starten“ – und sein Publikum in Texas lachte [21]. 
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Freudscher Versprecher bei dem ehemaligen US-Präsidenten George W. Bush? 
Quelle:https://www.youtube.com/watch?v=IaDDBca91kU 

Die Propaganda in den USA ist im Allgemeinen so dicht geworden, so McGovern, dass die 
Menschen überzeugt sind, „dass sie wissen, was nicht stimmt“. Das wiederum führt dazu, dass sie 
die tödlichste Politik unterstützen – wie sie es im Irak getan haben und jetzt in der Ukraine tun. 

Anmerkung 1: Durchgesickerte Tonaufnahmen belegen, wie Ilja Bondartschuk versucht, einen 
Attentäter zu bezahlen, der die schmutzige Tat „vor den Augen aller ausführen soll, damit sie es 
sehen“. Bondartschuk ist ein ukrainischer Geheimdienstmitarbeiter, der das Attentatsprogramm auf 
der Krim und in Cherson koordinierte. 

Anmerkung 2: Kürzlich hat Ritter durch sorgfältige Untersuchungen auch zur Aufklärung 
beigetragen, dass die Ukraine und nicht Russland für die Angriffe rund um das Kernkraftwerk 
Saporoschje – Europas größtes Kernkraftwerk – verantwortlich war [22], wobei sie den Deckmantel 
einer internationalen Inspektionsmission unter Verstoß gegen internationales Recht nutzte. 
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Mit friedliebenden Grüßen aus dem aktiven Widerstand, ihr göttlicher Klaus

 

 


